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Prof. Dr. Julia Fischer

Toleranz und Kooperation
 in der Affengesellschaft

Die Primatenforscherin Julia Fischer geht in diesem Vortrag den vielfältigen Formen des Zusammenlebens von 

Affen nach, erläutert die Ursprünge und Grenzen ihrer Intelligenz und fragt, ob sie so etwas wie eine Sprache 

besitzen. Durch die Verbindung von Labor- und Feldforschung hat sie erstaunliche Gemeinsamkeiten im 

Sozialverhalten von Mensch und Affe entdeckt, aber auch Unterschiede, die uns von unseren 

nächsten Verwandten trennen. Ob im Senegal, in Botswana  oder in einem Freilandgehege in Frankreich: 

Fischer beschreibt Sozialverhalten, Verstand und Verständigung der Affen sowie interessante Episoden aus 

dem Forschungsalltag.

Julia Fischer promovierte an der Freien Universität Berlin mit einer Studie über die Laute der Berberaffen. Von 

1997 bis 1999 erforschte sie als Leiterin des „Baboon Camp“ in Botswana die Kommunikation freilebender 

Paviane. Seit November 2004 ist Fischer Professorin für Kognitive Ethologie an der Biologischen Fakultät der 

Georg-August-Universität Göttingen und Leiterin der gleichnamigen Forschungsgruppe am Deutschen 

Primatenzentrum. 

                                                            -Eintritt 8 Euro, ermäßigt 6 Euro-

 DAI Heidelberg
Deutsch-Amerikanisches Institut,

Sofienstr.12, 69115 Heidelberg

Humanistischer Verband Deutschland
Landesverband Rheinland-Pfalz und 

Ortsgruppe Rhein-Neckar des HVD Baden-Württemberg
 und 

in Kooperation mit
    Säkulare Humanisten - GBS Rhein-Neckar e.V und der GWUP-Die Skeptiker 
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